
 
 

Bericht zur ÖM Jugend U12/14 2023 

8-11. Juni 2023, St. Veit a.d. Glan 

Zum bereits dritten Mal fand sich die Elite der nationalen Jugend in St. Veit ein, diesmal um die 

Meisterinnen und Meister der Altersklassen U12 und U14 zu ermitteln. Oberösterreich war in den 

vier Gruppen mit 10 Jugendlichen vertreten, betreut wurde das Team vor Ort von Florian Mostbauer 

und Reinhard Heimberger. Einen großen Erfolg gibt es mit dem Meistertitel von Wimmer Michael in 

der U14 Gruppe zu feiern! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Burschen U12 

Hier stellten wir mit fünf Spielern einen großen Teil des Teilnehmerfeldes, und allen fünf war ein 

gutes Ergebnis zuzutrauen. Schnell kristallisierte sich Pleimer Noah als größte heimische 

Medaillenhoffnung heraus, und dass wo Noah ein Jahr jünger ist als die oberösterreichischen 

Kollegen. In der Schlussrunde auf Brett eins spielend war eine Medaille und sogar der Sieg der 

Meisterschaft in Griffweite, leider gesellte sich zu sehr unglücklichem Partieverlauf auch noch ein 

sehr unglücklicher Ausgang der Buchholzwertung, was Noah ganz knapp mit Rang 4 an den 

Medaillenrängen vorbei schrammen lies. Auf sein großes Talent sowie seinen Trainingsfleiß 

aufmerksam gemacht hat er aber jedenfalls sehr erfolgreich und auf das nächste Jahr dürfen wir uns 

schon freuen. TOP-10 Plätze gelangen weiters noch Matthias Liam und Kim Thomas Jakob, welche 

beide 4,5 Punkte erspielen konnten. Während Noah mit Rang 4 eine fixe Startberechtigung für die 

Jugend-EM erspielt hat, müssen Liam und Thomas mit den Rängen 8 bzw. 9 auf Absagen der Top 5 

hoffen, auch hier könnte sich aber eine EM-Teilnahme im September anbahnen. Raber Eduard und 

Hutterer Valentin haben leider die Schlussrunde verloren und mussten sich mit einer 50% 

Punkteausbeute und einem Platz im Mittelfeld zufriedengeben. 

 

   

 

Mädchen U12 

Zwei unserer Nachwuchsspielerinnen starteten in dieser Gruppe. Klopf Sarah nahm als 

Landesmeisterin teil, Haslinger Stella ging mit einem aussichtsreichen Startrang ins Rennen. Ganz 

nach Wunsch ist das Turnier leider bei beiden nicht verlaufen. Stella fand erst gegen Ende der 

Meisterschaft besser ins Turnier, kam aber leider über 3 Punkte und eine Platzierung im Mittelfeld 

nicht hinaus. Sarah glückte ebenfalls der Start ins Turnier nicht wirklich, mit einem Sieg in Runde 5 

konnte aber zumindest das Tabellenende vermieden werden. 

 

 



 
Burschen U14 

Zwei Starter hatten wir hier, und die Hoffnungen auf 

Edelmetall sollten belohnt werden. Pumberger Niklas spielte 

im Rahmen seiner Erwartungen ein braves Turnier und 

konnte drei Punkte erzielen. Michael zeigte von Anfang an 

beeindruckendes Schach, überstand auch alle bangen 

Momente mit Bravour und gewann gleich die ersten 5 

Runden in Folge aus der Position der Stärke, was bereits 

einen vollen Punkt Führung bedeutete. Runde 6 brachte die 

direkte Begegnung gegen den ersten Verfolger und 

eigentlichen Favoriten des Turnier, Ernst Robert aus 

Niederösterreich. Michael konnte nach starker Eröffnung und 

guter Behandlung des Mittelspiels aber einen 

entscheidenden Mattangriff starten und Robert (Fide Elo 

2257) zur Aufgabe zwingen. Der Meistertitel war damit 

bereits nach 6 Runden fixiert, Runde 7 wurde nochmal 

gekämpft, die Gewinnversuche des jungen Steirers jedoch 

erfolgreich abgewehrt und mit einem Remis der versöhnliche 

Turnierausklang gefunden. Überragende Leistung und 

herzliche Gratulation Michael! 

 



 
 

Mädchen U14 

In der Mädchen U14 Gruppe startete Pumberger Annika für Oberösterreich. Annika konnte die Mitte 

des Turnier gut nützen und die Runden 4 und 5 gewinnen, die restlichen Partien blieben leider ohne 

zählbaren Erfolg. Am Ende entsprach der 14. Rang ziemlich genau dem Startlistenplatz. 

 

Die Jugendmeisterschaften im Turnierschach sind damit abgeschlossen, Oberösterreich darf sich 

neben der Goldmedaille von Wimmer Michael auch wie berichtet über Silber von Doersieb Bianca bei 

den Mädchen U16 freuen. Die nächsten Bundesbewerbe, dann in den schnellen Disziplinen, stehen in 

den Herbstferien im Oktober in Wien auf dem Programm. Da heißt es dann ein weiteres Mal Daumen 

drücken für unseren Schachnachwuchs. 
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https://chess-results.com/tnr777101.aspx?lan=0&art=1&rd=7&fed=AUT
https://www.jugendschach.at/oem-u12-14-2023-10590/

